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Maria Rickebach

Dr Wald duruif dr stotzig Wäg
im chuele Morgedschatte,
de chumme hibschli derewäg
is Wandflueh und uf d'Matte.

Dur hindere im Grabe nah
und uber's schuimig Bächli.
De fahd de ebbe 's Schwitze-n-a
so ohni Schattedächli.

Und stahd me-n-ändlich de dervor
und machd e Schritt dur d'Tire,
de winkd es Lüchte us um Chor,
me gahd bis z'vorderst fire.

Vergässe-n-isch dr Wäg und d'Miäh
scho glii bim Anechniijä,
e milte Fride tued erbliäh,
dr Chummer tued verghiijä.
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